
Nr. 494. Freitag den 25. August 1854.
Z. 467. « (2) Nr. 12019.

K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Bei dem k.k. HauptzoUamte, zugleich Steucr-
sammlungskasseinVillach, ist die Konttollorsstelle
mit welcher ein Iahresgehalt von 700 st. nebst
cincr widerruflichen Zulage von jährlichen 100 st,
für die Besorgung der s^ammInngskasse-Geschafte,
der Genuß einer freien Wohnung oder in deren
Ermanglung des systemmaßigen Quartiergcldes
und die Verpflichtung zur Leistung cincr Kaution
im Betrage'des Iahresgchaltes, und im Be>
reich? der k. k. Finanz-Landesdirekcion für Steier-
mark Krain und .«arnten eine Amtsoffizials-
stelle mit dem Iahresgchalte von 700 si, und
der Verpflichtung zur Lüftung einer Kaution im
Ocha!tsbetrage in Erledigung gekommen, zu dê
ren Besetzung der Konkurs bis 15. September
1854 eröffnet wird.

Die Bewerber um diese DienstessteNen, oder
im Falle durch graduelle Vorrückung eine Amts- ^
Offizialenstelle mit « W si., 500 fi., 450 st<
oder 400 st. Gehalt in Erledigung kommen
sollte, auch um eine solche DiensteöstcUe, haben
ihre gehörig dokumcntirten Gesuche unter Nach-
wcisung des Al ters/Standes , Rellgionöbekennt
nisses, des moralischen Verhaltens, der zurück-
gelegten Studien, der bisherigen Dienstleistung,
der Sprachkenntnisse, der erworbenen praktischen
Kenntnisse im Zoll-, Kasse- und Rechnungswesen,
insbesondere der mit gutem Erfolge abgelegten
Prüfung aus dem neuen Zollverfahren und der
Warenkunde, oder dcr Befreiung von derselben,
endlich der Kautionsfähigkeit und unter Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit Beamten der
gedachten Finanz-Landes-Direktion, oder dcr ihr
unterstehenden Beholden und Aemter verwandt
oder verschwägert sind, und zwar um die Kon-
trollorsstclle bei der k. k. Kameral - Bezirks - Ver-
waltung m Klugenfurt, und um eine Amtsoffi-
zialsstelle bei der k. k. Finanz-Landes-Direkcion
in Graz, im vorgeschriebenen Dienstwege inner-
halb obiger Frist einzubringen.

Von der k. k. Finanz-^andcs «Direktion für
Steiermark, Karnten und Kram.

Graz am 7. August »854.

Z> " 0 . « (3) Nr. 1955 ^

K o n k u r s - K u ndmachu n g.

I m Bereiche der kussenl. dalmatinischen Fi '

''7 bie provisorische Ein-
^.^V / m i t 7 " 3 k k.Kommerzial^Zollamte.
" / « / " / d " Besoldung jal)rlicher.«00 st,,

dem Genoss einer freien Wohnung, oder in de'
ren Ermanglung, des systcmmaßig.n Quarrierael«
des mit del Verbindlichkeit zur ^e.stung der '
Kaution im Betrage einer Iahresbesolduna z..
besetzen. "

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
dokumcntirten Gesuche unter Nachweisung des
Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des mo-
ralischen Verhaltens, der Studien, der bisherigen
D.enMe.strmg. der vollkommenen Kenntniß der

und wo möglich auch
ud,lavl,chen Sprache der praktischen Kenntniß

lm Zoll-, Kai,a- und Rechnungswesen, ^ ^ ^ ^ ^
' " ^ ' m , g ^ ' m Erfolge abgelegten, mit Er^

lap d s hohen ö'nan,n.msteriums vom 25. A«.-
gust l s . ' ^ Z. l i ^7 I . N. <Z.. vorgcschr.ebenen
prakt.jchen P M u n g aus dem neuen Zolloerfah-
ren und der Warenkunde, ha.m der Kautwns
fähigkeit, endlich unter Angabe, ob und geaebe-
denen FaNs, >n welchem Grade sie mit küst.n-
lanoischen Finanzbeamten verwandt oder verschwä-
gert sind, im vorschliftmaßigcn Dienstwege bei
der k. k. Kamrral-Bezitts.'Verwallung in Capo-
d ' Is t r ia b i s l 0 . S e p t e m b e r 1 8 5 4 ein-
zubringen.

Von dcr k. k. küstenl. dalm. Finanz'Landes-
Direktion. Tliest am 7. August 1854.

<ä " 5 . « (2) Nr. 8537.
K u n d m a c h u n g .

Auf Ansuchen der hiesigen k. k. Milita'r-Ver-
pfl.gsmagazins Verwaltung vom 19. ?lugust l,
I , wird hicmit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß am 9. September 1854 eine öffent-
liche "

N a t u r a l i e n - S u d a r l, e „ d i r u n g s-
A c h a n d l u n g , m i t t e l s t v e r s i e g e l-

t i r O f f e r t e ,
del der hiesigen stabilen k. k. Bezirkshauptmann,
schaft weroe abgehalten werden.

D^r Bedarf für d^s k. k, Militär vom 1.
November 1854 bis Ende Iu l l 1»55 besteht:
2) in täglichen !8 8pfünd!gen Hcu-
^) „ „ 80 lUpfü'ndigen Heu-
^) " „ l52 3psünd. Streustrohportionen;
<l) während d.s Waters in monatlichen 180 Mez.'

zen harten Holzkohlen;
e?) in monatlichen l20 Pfund Unschlittkerzen;
^) „ /, I5U „ Talg;

!3) <, „ 1'<t« Maß Brennöl;
!') während des Sommcrö in monatlichen l8U

M.tz^n Holzkohlen;
i ) in monatlichen 37 Pfund Unschlittkerzen;
^) " ,- 83 „ Talg;
l ) ,. „ 64 Maß Brennöl, und ^
ln) ,n vierteljährigen 5074 zwölfpfülldigen Bet-

tenstroh-Portionen; endlich in einer
N a t u r a l i e n - L i e f e r u n g s - B e h a n d'
l u n g , e b e n f a l l s m i t t e s t v e r s i e g e l -

t e r D f f e r t e , von
15145 Mchcn Korn und 2728 nicd. öst, Metz.n

Hafer, zur Ablieferung in das k. k. MMtär-
Verpflegs-Magazin in folgenden Raten:

5050 Metz. Korn und 1000 Mctz, Hafer bis Ende
Oktober 1851;

l2595 „ „ ^ 528 „ Haser, bis Cnde
^ Novemd. 1854;
l ^ U „ „ „ ^^)9 „ Hafer, bis Ende

Decemb. 1854;
' 5 W „ „ „ 400 „ Haf.r,b!sEnd^

Jänner l8.^5;
l500 „ „ „ 4 ^ ^ H.fer,b,sEnde

^etruar l855;
15W „ „ ^ ^ ^ Haser, bis Ende

März 1855;
l 5 W „ „ „ ^ Haser,d>sE"de

Apr'l 1855.
Für diese Behandlung werd.n fola/noe vor-

laofiqe Bedingungen festgefttzs:
1. Müssen die Anträge mittest sckrlftliHer,

gtsî qelter Offerte, auf einem l5 Kreuzer Sta'm-j
pell^gen, entweder an die httsig'' V»rpst-gsMa-
^aziliö Verwaltung oder bis eilf Uhr Vormittags
am 9. September 1854 an d̂e Bchandlungs-
Lokal-Kommission gelangen.

Das Formular zu dem Offerte und zu d.ssen
Couvelte li.gt hier bei.

2- M,t diesem Offerte muß auch ein N^u-
6'ld, jedoch unter besondern, Couverte einlangen,
welches i„ 5 ° ^ ^ m Welthsbetraae der osser'r-
üb. ^ ' " ' " 3 besteht, oder ein Depositenlch'ln
^ . p / " " " bie nächste M'ütar-K.ssc bereits
^wirkten Erlag des Reugeldes.
N ' „ . ' ^ " ^"trags-Abschluß wird dieses
^ugeld zur Er.ä'nzrmg der Kaution verwen-
b t i ^ ) ^ " ' ^ " / ° des odgeda t̂en Werths-
d/^, « <-'" " " " ^er in Staatspapie.en nach
em Kmje, oder in einer von der k. k. F'nanz.

^lormalur geprüften und annehmbar befundc
"'N Hyp^h.kar-V.rfchre.bung zu erlegen ,st.

^- ^sserte ohne Reugeld oder Depositenschein,
S e u t " " ! ^ " " ^ ^ ^ ' Ul)r Vorm.tt^s am 9.
Dr^5 ^ '̂ ^ ' ""langen, oder in welchen der
nicht b e r ü ^ ausgedrückt ,st, werden

Haf^r' 5 ? ^ Urproduzenten, welche Korn oder
^e m O f f 7 ' ^ ' u g u r . g anbieten, sind g . en
h tu a N ^ ' ^ ü g t c Erklärung, für die I n .
yalrung lhles Anbotes mit ihrem gejammten Ver-

mögen zu haften, vom Erläge des Reugeldei
und der Kaution enthoben.

6. Nur wenn ein oder der andere Konkurrenl
an der Einreichung eines schriftlichen Offertes er,
wiesen gehindert sein sollte, wird auch ein münd
licker Anbot angenommen, jedoch müßte diei
noch vor 12 Uhr Mittags, d. i. vor Erö'ssnunc
der gesiegelten Offerte geschehen, weil sonst eil
mündlicher Anbot nicht mehr aufgenommen wer
dcli würde.

7. Werden schriftliche Off.rte auch auf Theil
parthien angenommen, wenn der Lieferungö Ter
min d^rin angegeben ist. Ueberhaupt bleibt den
Aerar das Recht vorbehalten, die angebotene,
Naturalquantltäten ganz zu genehmigen.

8. Vaben sich die Orienten der im §. 8«!
a. b G. zur Annahme des Versprechens gesetz
ten Termine und des Rücktrittes zu begeben
weil die Entscheidung über ihrc, auf einem 15
Kreuzer Btampelbogen eingereichten Offerte ohne
dem möglichst schnell erfolgen wird, und es sinl
diese Offerte bis zum Einlangen der Eütsckeldunc
fu'r den Off^renten verbindlich.

9. Offerte, welche das Aerar beschranken ode»
von dem nachfolgenden Formulare abweichend,
Bedingungen enthalten, werden nicht berück-
sichtiaet.

10. Endlich wird bekannt gegeben, daß dai
Minlmal.'G.,vicht pr. nied öst. Mctzen Korn 75

,Psund, und pr. nied. öst. Metzen Hafer 47
Pfund sei. <

O f f e r t s - F o r m u l a r .
Ich Endesgefertigter, wohnhaft in (Ort unl

Bezirk) erkläre hieunt in Folge der Ausschreidung
vom 20. August 1854 . . . . Metzen Korn, 5
. . . . P f u n d zu . . . . si, . . k r . , duchstäb.
lich . . . . Gulden . . . . Kreuzer C. M . , unt
. . . . Metzen Hafer . . . . unter genauer I n -
Haltung der kundgemachten Bedingnisse und mil
Beobachtung all^r sonstigen, für solche Liefe run gen
bestehenden Vertrags Vorschriften in das k. k. Ver-
pstetts-Magazin zu . . . . liefern und für das
O f f r t (für bekannte Produzenten) mit meinem
Lammten Vermögen, (für Handelsleute) mit
dem erlebten Vadium von . . . . st. haften zu
wollen.

N. den . . ten September 1854.
> N. N.

Vor- und Zuname, Stand
und Charakter.

F o r m u l a r
f ü r das C o u v e r t ü b e r das O f f e r t .

An die k. k. Mi l i tä r -A. rp f iegs-Magaz ins- Ver-
waltung

in Laibach.
Offert zur Behandlung in

Folge der Kundmachung
v. 20. August 1854.

F o r m u l a r
f ü r das C o u v e r t z um D e p o s i t e n schein.
An die k. k. Militär-VerpstegsMagazins-Ver-

waltung
zu Laiback.

M i t dem Depositenschein
über. . . si. zur Behand«
lung laut Kundmachung
vom 20. August 1854.

(Die Offerle fur d»e Sudarrendirung sind
«nach derselben Form zu verfassen.)

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach d5n
20. August 185 l .

3. ,307. ( , ; Nr. « ö ^ .
E d i k t .

I n der Nealer,sutionssache des G"gor Kil>be
von Seedorf, gegen Iodam, Martn.zb/zh " " ' ° ^ /
ist die Feilb.elunüSruvrik vom ^ " e . ° e 3s' ?pr i,
. I . , Z. 4670, betreffend den " N ^ . ^
Nikol.us Marlinzbizb, oem s<al,.um ^ 5 ^ ^ ^

wovon derselbe wege» aUla" s ' , "

^ " ^ ! ^ , ^ ^ « ^ M » m a am... A.«ust.«z4.



630
3. 1305. (2) Nr 4956.

E d i k t .
Das bochlöbliche k. k Landeögericht in Neu-

stadtl hat mit drm Beschlusse vom 2. August >854,
Zahl »344, den Johann Velderber, v»!gn Bai -
nsch.Hansch von Gottschee, als Verschwender zu
erklären und die Kuratel wider ihn zu verhängen
befunden; daher ihm von dem gefertigten Bczirksgc.
richte Herr Josef Braune, Bierbrauer und Reali.
tätenbesitzer in HuttcrlM'ser nächst Gottschce, als
Kurator aufgestellt wurde.

K. k. Bezirlsgerrcht Gottschee am , , . August
«854.

3 . 125,. (3) Nr. 2530
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainl'Ula, wird hie-
mit kund gemacht, daß über Ansuchen les Ereku-
tionsführers Hrn. Mathias Golob uoî  S t . Geor-
gen, zur Vornahme der bewilligten exekutiven Feil
bietung der, dem Ioh.nin Smelslek^r von S t .
Georgen, gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Michelstetten 5„li Urb. Nr l ^ ^ vorkommenden,
zu S t . Georgen 5ul> Konsk. Nr. l66 liegenden,
gerichtlick auf 550 fi. geschätzten Kaischcnrealitat
sammt An- und Zugehör, wegcn schuldigen 247 fi.
2 kr. c. z, c., die drei Tagwtzungen auf den 28.
J u l i , 25. August und 22, September l. I . Früh
9 bis >2 Uhr in dieser Gerichlskanzlki mit dem
Anhange bestimmt, daß die feilgebotene Realität
bei der ersten und zweiten Tagsatzung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der drittcn ader
auch unser demselben hintangegeben werden,

Dessen die Kauflustigen mit dem Anhange ver-
ständigt werdcn, daß sie die Bedingnisse, Schätzung
und den Grundbuchsextrakt taglich Hieramts ein»
sehen können.

H. l . Bezirksgericht Krainburg am 20. M a i
1854.

Nr. 4005.
3«r ersten Frilbietung ist kein Kauflustiger erschienen.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 28. Jul i
1854

3- 1328. (3) Nr. 2025.
E d i k t .

Vor dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
in der Crekulionssache des Herrn Josef Pleiweiß,
gegen Herrn, Johann Paulilsch, wegen aus dem g,.
lichtlichen Vergleiche vom 23. März »854 schüldi-
ger lN80f l 2 kr, die exekutive össcnNiche Versteige-
rung der, im magistratlich.n Grundbuche 5ul) Rektf
Nr. 752, 753 und 759 vorkommen^n Aeckcr Parz
Nr. 80 und 97 am Laibacher Felde iil der Kapu-
ziner Vorstadt, im gelichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von l38si . l5kr . und l 4 3 f l l5kr. , a,n i l .
September, am l l . Oktober und am l l . Novem-
ber d. I . , jedcsM'l um >0 Uhr Vormittag vorge-
nommen, und jede dits.'l beiden Realitäten nur bei
der 3. Feildietungstagsatzling auch unter dem Schal-
zungswerthe an den Meistbietenden hintangegeben.

Der Grunoduchsertrakt, das Schätzungsproto-
toll und die Lizitalionsbedmgnisse tonnen hiergerichts
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laibach l l . Sektion am
6. August 1854.

Dcr k. k. Bezirksrichter:
Dr . v. Schrey .

3 ^ 3 0 0 ^ (3) Nr. 4409.
E d i k t .

Vom k. k. Bcziiksgenchte Ncustadtl wird hie-
mi l bekannt gemacht:

Es sei ü'der Ansuchen des Johann Pirkovizh
von Tolstiverh, die exekutive Feilbietung t-er, dem
Erekuten Barlhclma Gorjanz gehörigen, zu Unter.
Suhadol liegenden, und im ehemaligen Grundvuche
der Herrschaft Klingenfels zuli Nektif. Nr. 277 vor-
kommenden Halbhube, im Scl'ä'tzungswerthe von
425 fi. bewilliget, und seien zu dcren Vornahme
drei Tagsatzungeu und zwar, auf den !9 . Septem
b«r, auf den l9 . Oktober und auf den 18. Novem-
ber d. I , , in, Orte der Pfandrealität, jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr mit dem Beisahe angeordnet
worden, daß die feilgebotene Realität bei der drit-
ten Feilbietm'gstagsatzung auch unter dem Schäz-
zungswerthe hintaiigcqebci, werden würde.

Der Grundbuchserlrakt, das Schätzungsproto-
toll und d,e Lizitationsbedingnisse können hiergerichts
eingesehen werden.

K. s. Bezirksgericht Neustadt! am 15. Ju l i
1854.

3 . »903. (3) Nr. 2624.
E d i k t

I n der Erekutionssache des Anton Pangerz von
Großlupp, wider Michael Mechle von Luzh, ^cto.
l?a ss. c. «. c , wird die exekutive Feilbietung dcr,
dem Letztern gehörigen, im Grundduche dcr vorma.
ligen Herrschaft Sitt ich 5ul> Urb. Nr. 1 vorkom-
menden, auf 919 fi. 30 kr. exekutive geschätzten
Halbhube zu Luzh Nr. l l , auf den 5. J u l i , 3.

August und 6. September l. I . , jedesmal Vormit .
<ags um 9 Uhr im Gerichtshause vorgenommen,
dieselbe jedoch nur bei der dritten Tagsatzung unter
dem Schatzungswerthe hintangegeben werden.

Der Extrakt, die Bedingnisse und das >0«/<,
Vadium erfordernden Bedingnisse liegen hieramts
zur Einsicht.

Dcn unbekannten Erben der Tabulargläubiger
Maria und Katharina Mechle von Luzh, wird die

betreffende Rubrik zu Handen des ^uratorz acl actum,
Herrn Anton Resderch in Sittich zugestellt, »mV
dieß zur Wahrung ihrer stechte bekannt gegeben.

Sittich am 9. Ma i 1854.
Nr. 3989.

Zu der zweiten Feilbietung ist kein Kauflustig"
erschienen.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 3. August l854.

Z 476 . (2) L i z i t a t i 0 n s - A n k ü n d i st u « g. Nr W9
I n Gcmaßheit des hohen Aerar-Ober-Kommando-Erlasses Seks. lV . , Nr. 6270, ^

8. August dieses Jahres, sind die für die k. k. Marine-Akademie auf die Zeit vom 1. Novemb^
>854 bis Ende Oktober »855» erforderlichen Vcktualien, so wie die Reinigung der LeibiS- "»"
Bettwäsche für dic Höglinge, im Wege der öffentlichen Lizttation sicher zu stellen.

Der beiläufige Bedarf an V'ktualien bcstcht in :

Pfunde Stücke Maß A l s Pfunde Stücke Maß A l s

^2ttW — — Rindfleisch ! , 5 _^. ___ Kümmel
5,l„U — — Kalbfleisch , y _ _ _ _ _ Zimmet
— 9MW0 — Slritzeln von Weihen,! 40<» — — Zucker

^ tl Lc-th ! 240 — — Weinbeeren
— l?U — Mundsemmel v. Wei «5W — — Apfel

zemnehl, ?< 6 Loch «3W - — Birnen
— !2U — dto., ä » Loth l2«M — — Kuschen

ll<t — - Schiffbzwltvack IM» — — Pfnsichc
25» — — haldweißrs Brot 4<M «- - Marillen

NtMj — — Mundmehl i Um» — — Olivenöl
920 — — Semmelmehl 25M» — — Brcnnöl

IW0 — — Polentamehl — I4MW — Eier
48M» — — Rcis — 8<M, — Pomeranzen
I 4 M ) — — Weizengries — 8N<» — Sinocllcn
2300 — - ^ Lmjen — 2«><» — Simon ien

7tt — — Erbsen — 4M0 — Backwerk
,50 — — Fisolen — — ,3W Milch
25 — — g r̂oUte Gerste — ___ 95,) Essig

150 — — Maccaroni ißW __ „ Stockfisch
2N»<» — — Butter 75,) ^_ __ Backfisch

,2<» ^ . __ Speck 5^, ___ __ Aalfisch
««« — — schtnken 5« __ ^ Brarfisch

l(» — - Zunge 25» — — Mandolate
370 — — Parmesan-Käse »<» — - Caviar

20 — — ilsino^Kasc — — lAVaseu Mostarda
1«4M» — — Erdäpfel I«M0

4200 — ^ Sauerkraut — — Büschel Monatrettige
240 — .krenn 200 — — Unschlittkerzen
190 — ^ - Zwiebel 250 — — Stearinkerzen

»500 — — Salz — — 80 Klst Holz
30 - - Pfeffer «00 - - Grünzeug

5 — ^^ Knoblauch

An Wasch sotten werden monatlich beiläufig 700 Stück Hemden, 4N0 Stück Watt'e", ? .
Paar Fußsocken, 800 E t . Sack-, 400 S t . Hand-, 400 S t . Bett- und 250 S t . A d w M u V '
ftrner 400 B t . Servietten, 600 Halsstrelfeln, 150 Paar Handschuhe und 200 S t . ^ ^ ^ « ^ <
Ueberzüge und außer diesen in den Sommer-Monaten die Tommerkllidung, bcstch.'nd l« ^ ^
mcrspenzer und Sommerhosen, nach Bedarf, in die Wasche geben. Endlich müssen jedes y"
Jahr die in Belag stehenden Strohsacke und Kopfpölster gewaschen werden. ^

Als Grundlage werden bei den Vlktualien die bestehenden Marktpreise nach dem vor, V
hi.sigen Magistrate eingeholten Zertifikate, mit Berücksichtigung dcr von der hiesigen B ö ' ^ ' p
tation allmonatlich bestimmt werdenden Anschaffungspreise angenommen, wahrend bei der Wa! ^
die mit dem hohen Armee-Oberkommando-Erlasse Sckt. I V . , Nr. 3 9 6 4 , vom l 4 . O ^
l 8 5 3 , für das ablaufende Jahr genehmigten Preise zur Grundlage dienen. . „ „

Dic ^ f r r u n g der vorerwähnten Artikel, so wie die Reinigung der Wäsche, wird 1̂
Koukurrenten überlassen werden, welcher die mindesten Anbote macht, und die Bürgschaft
genauen Erfüllung der einzugehenden Verpflichtungen bietet. ^. ^ t l

Eö haben ftch daher alle Jene, welche sich um die Lieferung der vorerwähnten " "
bewerben wollen,

S a m s t a g , den 9. S e p t e m b e r 1 8 5 4 , V o r m i t t a g s um 1 0 U h r , ^
in dem in der Nahe des neuen LazarethS gelegenen Akademiegebäude, mit der entsprechende" "
tion verschen, einzufinden. ^,

Die in klingender Münze, oder in österreichischen Staatspapieren nach dcm K^ f t i " .
legende Kaution hat für die Lieferung dcr Viktuallm in 1800 fl., sage: Eintausend "A,loeN
dert Gulden, und für die Reinigung der Wasche in 160 f l . , sage: Einhundert Sechzig ^
C. M . , zu bestehen. . ^

Die Kaution derjenigen öizitanten, welche nichts erstehen, wird ihnen nach beend" ^
zitation unverweilt rückgestellt, während die von dcn Crstchern erlegte Kaution in der A ^
Kasse deposit irr wird. ^ „ s

Die nähern Bedingnisse können in dcr Marine-Akademie-Rechnungskanzlei tägl'a)
Uhr Früh bis 3 Uhr Nachmittags cingeschen werden.

T r i e f t am 14. August 1854.
Von der k. k. Marine-Akademie-Direktion,

v. M ü h l w e r t h ,
Fregatten - Kapitän.


